
 

Protokoll 
 

über die ordentliche Jahreshauptversammlung des Schach Bezirksverbands  
Schwaben im Bayerischen Schachbund am 07.07.2018 

 

Ort:  Gaststätte im Sportpark Landsberg, Emmy-Noether-Str. 1, 86899 Landsberg 

Zeit:  7. Juli 2018, 12.00 Uhr – 14.40 Uhr  

Anwesend: 

       Vereine:     
           KV Augsburg SG Augsburg 1873 6 TSV Haunstetten SAbt. 6 
 SK Kriegshaber 9 SF Augsburg 8 
 Rainer SC 5   
           KV Mittelschwaben SK Königsbrunn 6 TSV Landsberg 1882 3 
 TSV Mindelheim 3 SC Schwabmünchen 4 
 SC Türkheim / Wörishofen 4 SF Wehringen 3 
           KV Nordschwaben SpVgg Kötz/Ichenhausen 4 TSV Wertingen 3 
           KV Südschwaben SK Immenstadt 3 SC Kempten 1878 5 
 Post SV Memmingen 6 SF Bad Grönenbach 4 
 SC Dietmannsried 5   
       Vorsitzende KV KV Südschwaben 1 KV Nordschwaben 1 
 KV Mittelschwaben 1   
       Vorstand: 1. Vorsitzender 1   
 Kassenwart 1 Schriftführer 1 
 2. Vorsitzender SSJ  1   
 1. Spielleiter 1 2. Spielleiter 1 
       Erw. Vorstand 1. Referent für DWZ 1 2. Referent für DWZ 1 
 Referent für Spielerpässe 1 Referent f.Schiedsrichterw. 1 
 Referent für Ausbildung 1   
         Unterschriftsliste liegt vor.  

Anlagen 
 

Tagesordnung:  

TOP1: Begrüßung, Wahl des Protokollführers und des Versammlungsleiters  

TOP2: Gedenken zu Ehren der verstorbenen Schachfreunde  

TOP3: Feststellung der Anwesenden und der Stimmenverhältnisse  

TOP4: Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2017  

TOP5: Berichte der Mitglieder der Vorstandschaft, der Referenten, der Kreisvorsitzenden und des   

Vorsitzenden des Schiedsgerichts  

TOP6: Kassenbericht und Revisionsbericht der Kassenprüfer  

TOP7: Entlastung des Kassenwarts und der Restvorstandschaft  

TOP8: Neuwahlen:  

a) 2. Vorsitzende(r)  

b) Kassenwart(in)  

c) 1. Spielleiter(in)  

d) 2. Referent(in) für Wertungszahlen  

e) Referent(in) für Pressearbeit  

f) Referent(in) für das Schiedsrichterwesen 

g) Referent(in) für Ausbildung und Leistungssport 

h) Vorsitzender des Schiedsgerichts und Stellvertreter des Vorsitzenden des 

Schiedsgerichts 

i) Bestätigung des 2. Vorsitzenden der schwäbischen Schachjugend  

TOP 9: Benennung der Mitglieder des Schiedsgerichts durch die Kreisverbände 

TOP 10: Verabschiedung des Haushaltsplans 2019, Nachtragshaushalt 2018  

TOP 11: Anträge  

TOP 12: Verschiedenes  
 

TOP 1 Begrüßung, Wahl des Protokollführers und des Versammlungsleiters  
Der 1. Vorsitzende des Schachbezirksverbands Schwaben, Otto Helmschrott, begrüßt die 

Anwesenden.  

Die Tagesordnung wurde mit der in der Satzung vorgegebenen Frist versandt und veröffentlicht, 

Einsprüche oder Änderungsanträge dazu liegen nicht vor, damit ist die Tagesordnung angenommen.  



Zum Versammlungsleiter wird einstimmig (ohne Enthaltungen) Otto Helmschrott  

Ergebnis der Abstimmung:      + 101    = 0    - 0  

und zum Protokollführer einstimmig (ohne Enthaltungen) Eckhardt Frank gewählt.  

Ergebnis der Abstimmung:      + 101    = 0    - 0  

Beide nehmen die Wahl an.  

 

TOP2: Gedenken zu Ehren der verstorbenen Schachfreunde  
Stellvertretend für alle Verstorbenen im vergangenen Jahr werden genannt:  

Aus dem Kreis Nordschwaben:  

 Georg Mair und Georg Brechenmacher (beide SC Zusamspringer) 

 Anton Rusko und Siegfried Scheu (beide SC Dillingen) 

Aus dem Kreis Südschwaben:  

 Jörg Lehmann (Post-SV Memmingen) 

 Friedolin Hopfauf (SK Immenstadt/ SC Kempten/ SC Sonthofen) 

 Alfred Hoff (SC Kempten 1878) 

Zum Gedenken an alle verstorbenen Schachfreunde im Schachbezirk Schwaben wird auf Bitte des 1. 

Vorsitzenden eine Gedenkminute eingelegt.  

 

TOP3: Feststellung der Anwesenden und der Stimmenverhältnisse  
Gemäß Satzung wurden die Stimmen festgestellt, wie unter „Anwesend“ festgehalten (s. Anlage 2) 

Daraus ergeben sich folgende Stimmenverhältnisse:  

Satzung § 17 Absatz 3 und 4 (Delegierte der Vereine):      87 Stimmen  

Satzung § 17 Absatz 2 (Vorsitzende der Kreise):        3 Stimmen  

Stimmen für Wahlen des Vorstands:        90 Stimmen  

Satzung § 17 Absatz 1 (Vorstandsmitglieder):         11 Stimmen  

Stimmen für alle Beschlüsse außer Neu- / Ergänzungswahlen:           101 Stimmen  

 

TOP4: Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2017  

 
Auf eine Verlesung beider  Protokolle wurde verzichtet.  

Antrag auf Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 2017:  

Ergebnis der Abstimmung:      + 101    = 0    - 0  

Das Protokoll ist damit genehmigt.  

 

TOP5: Berichte der Vorstandschaft und der Kreisvorsitzenden  
 

Sämtliche Berichte wurden rechtzeitig vor der Hauptversammlung auf der Homepage des 

Schachbezirksverbands Schwaben veröffentlicht. Auf eine Verlesung in der Sitzung wird verzichtet.  

 
Bericht des 1. Vorsitzender (Otto Helmschrott):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht. 

 

2. Vorsitzender (Willi Hörmann):  

Es liegt kein Bericht vor. Willi Hörmann hat dem 1. Vorsitzenden mitgeteilt, dass er für eine 

weitere Amtszeit nicht mehr zur Verfügung steht. Er lässt ausrichten, dass er allen 

Anwesenden dankt für eine interessante Zeit und dass er allen Spielern im Schachbezirk 

Schwaben weiterhin viel Erfolg wünscht. Sein besonderer Dank geht an seine 

Vorstandskollegen, die Zeit im Vorstand hat ihm viel Freude bereitet. In seinem Verein wird 

er – vor allem auch in der Jugendarbeit – weiterhin aktiv bleiben.  

 

Otto Helmschrott dankt Willi Hörmann für seine Mitarbeit im Bezirk und wünscht ihm 

weiterhin viel Freude und Erfolg bei der Jugendarbeit in Marktoberdorf.  

 

Bericht des Schriftführers (Eckhardt Frank):  

Nichts über die Protokolle hinaus  

 

Bericht des 1. Spielleiters (Manfred Schweizer):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht 

 

Bericht des 2. Spielleiters (Harry Riegger):  

Kurzfristiger Nachtrag zum schriftlichen Bericht: SK Mering zieht seine Mannschaft aus der 

Regionalliga Süd-West in die Schwabenliga I zurück. Der Spielleiter hat bereits den 2., 3. Und 

4.-platzierten der abgelaufenen Schwabenliga-Saison kontaktiert, ob sie den freien Platz 

wahrnehmen wollen.  



Darüber hinaus keine  Ergänzungen zum schriftlichen Bericht 

 

Nachtrag (vom 15.7.2018, nach der Versammlung):  

Der SK Klosterlechfeld (2. SL1) übernimmt als erster Nachrücker den Platz von Mering in der 

RLSW. 

 

Bericht des Referenten für Spielerpässe (Manfred Schweizer):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht 

 

Bericht des Referenten für das Schiedsrichterwesen (Peter Przybylski):  

Ergänzend zum schriftlichen Bericht verteilt Peter Przybylski Einladungen für verschiedene 

Schiedsrichterlänge in Dasing (14.-16.09.2018). 

 

1. Vorsitzender der schwäbischen Schachjugend (Christoph Lipok):  

Schriftlicher Bericht liegt vor 

Keine Ergänzungen durch den 2. Vorsitzenden der schwäbischen Schachjugend (Alexander 

Wodstrschil) 

 

Bericht des 1.Referenten für Wertungszahlen (Peter Scholz):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht.  

 

Bericht des 2. Referenten für Wertungszahlen (Martin Beh):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht 

 

Bericht des 1. Vorsitzenden des KV Augsburg (Thorsten Zehrfeld):  

Schriftlichen Bericht liegt vor 

 

Bericht des 1. Vorsitzenden des KV Mittelschwaben (Thomas Melber):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht 

 

Bericht des 1. Vorsitzenden des KV Nordschwaben (Otto Helmschrott):  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht 

 

Bericht des 1. Vorsitzenden des KV Südschwaben, (Manfred Schweizer)  

Keine Ergänzungen zum schriftlichen Bericht 

 

Bericht des 1. Vorsitzenden des Schiedsgerichts, (Wolfgang Max Schmidt)  

Schriftlicher Bericht liegt vor 

 

TOP6: Kassenbericht und Revisionsbericht der Kassenprüfer, Entlastung des 

Kassenwarts, Entlastung der übrigen Vorstandsmitglieder  
Abrechnung für das Jahr 2017 wurde verteilt, siehe Anlage und wurde vom Kassenwart erläutert. 

Fragen aus der Mitgliederversammlung gab es nicht.  

Entsprechend Satzung ist die Kassenprüfung von den Kreisen Augsburg und Nordschwaben 

durchzuführen.  

Es wurde die Abnahme des Jahresabschlusses 2017, sowie die Entlastung des Kassenwarts und der 

Restvorstandschaft beantragt.  

Ergebnis der Abstimmung:      + 90    = 0    - 0  

Kassenwart und Restvorstand sind damit einstimmig entlastet. 

 

Nachtrag: Die Prüfungen der Jahre 2015 und 2016 wurden nachgeholt, es gab keine Anmerkungen 

der Kassenprüfer (2015: Augsburg und Nordschwaben, 2016 Süd- und Mittelschwaben). 

 

 

TOP7: Neuwahlen  
Gemäß der Geschäftsordnung nahmen Versammlungsleiter Otto Helmschrott und Schriftführer 

Eckhardt Frank die Aufgabe des Wahlausschusses wahr.  

2. Vorsitzender:  

Vorgeschlagen wurde Rudolf Martin (kein weiterer Kandidat, Martin stellt sich zur Wahl).  

Ergebnis:       + 89    = 1    - 0  

Rudolf Martin nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.  

Kassenwart:  

Vorgeschlagen wurde Eckhardt Frank (kein weiterer Kandidat; Frank stellt sich zur Wahl)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 90    = 0    - 0  

Eckhardt Frank nimmt die Wahl an.  



1. Spielleiter: Manfred Schweizer (kein weiterer Kandidat; Schweizer stellt sich zur Wahl)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 89    = 1    - 0  

Schweizer nimmt die Wahl an.  

2. Referent für Wertungszahlen:  

Vorgeschlagen wurde Martin Beh (kein weiterer Kandidat; Beh stellt sich zur Wahl)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 90    = 0    - 0 

Martin Beh nimmt die Wahl an.  

Referent für Pressearbeit:  

    Kein Kandidat, Posten bleibt unbesetzt 

Referent für Schiedsrichterausbildung:  

Vorgeschlagen wurde Peter Przybylski (kein weiterer Kandidat; Przybylski stellt sich zur 

Wahl)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 90    = 0    - 0 

Peter Przybylski nimmt die Wahl an.  

Referent für Ausbildung und Leistungssport:  

Vorgeschlagen wurde Manfred Schweizer (kein weiterer Kandidat; Schweizer stellt sich zur 

Wahl)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 90    = 0    - 0 

Manfred Schweizer nimmt die Wahl an.  

 

1. Vorsitzenden des schwäbischen Schiedsgerichts:  

Vorgeschlagen wurde Wolfgang Max Schmitt (kein weiterer Kandidat; Schmitt hatte 

schriftlich mitgeteilt, dass er sich zur Wahl stellt)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 86    = 4    - 0  

Wolfgang Max Schmitt nimmt die Wahl an.  

2. Vorsitzenden des schwäbischen Schiedsgerichts:  

Vorgeschlagen wurde Michael Reif (kein weiterer Kandidat; Reif hatte schriftlich mitgeteilt, 

dass er sich zur Wahl stellt)  

Ergebnis der Abstimmung:    + 86    = 4    - 0  

Michael Reif nimmt die Wahl an.  

 

Bestätigung des 2. Vorsitzenden der schwäbischen Schachjugend:  

Die schwäbische Schachjugend hat Alexander Wodrstrschil zum 2. Vorsitzenden gewählt: 

Ergebnis der Abstimmung:    + 90    = 0    - 0  

Alexander Wodrstrschil ist als 2. Vorsitzender der schwäbischen Schachjugend bestätigt.  

 

TOP9: Benennung der Mitglieder des Schiedsgerichts durch die Kreisverbände  
Die Versammlung nimmt folgende Mitglieder des Schiedsgerichts zur Kenntnis, wie sie 

von den Kreisverbänden nominiert wurden:   

1. Vorsitzender (KV Südschwaben) Wolfgang Max Schmitt ASV Martinsried 

2. Vorsitzender (KV Nordschwaben) Michael Reif SC Dillingen 

Mitglied (KV Nordschwaben) Hans Baur EC Donauwörth 

Mitglied (KV Mittelschwaben) Jörg Weisbrod SK Buchloe 

Mitglied (KV Mittelschwaben) Florian Süß SC Schwabmünchen 

Mitglied (KV Südschwaben) Andreas Wilhelm SF Bad Grönenbach 

Mitglied (KV Augsburg) Wolfgang Reis SK Kissing 

Mitglied (KV Augsburg) Klaus Michael Bleyer TSV Haunstetten  

Ersatzmitglied (KV Südschwaben) Claus Fischer SC Kempten 1878 

 

TOP10: Verabschiedung des Haushaltsplans 2019 und Nachtragshaushalt 2018) 
Nachtragshaushalt 2018: 

Für 2018 wird ein Nachtragshaushalt erforderlich, weil in diesem Jahr nach Genehmigung des 

Haushalts in der HV 2017 eine Übungsleiterausbildung veranstaltet wird, für die ca. 2250 € 

erforderlich sind. Die daraus resultierende Unterdeckung des Haushalts wird durch eine 

Entnahme aus dem Vermögen gedeckt.  

Antrag auf Genehmigung des Nachtragshaushalt 2018:  

Ergebnis der Abstimmung:    + 101    = 0    - 0  

Der Nachtragshaushalt 2018 ist genehmigt.  

 

Für 2019 wird der Haushaltsansatz 2018 (vor Nachtragshaushalt) fortgeschrieben, der 

Kassenwart erläuterte kurz die Eckpunkte des Haushalts 2019, der Haushaltsplan 2019 lag 

allen Teilnehmern schriftlich vor.  

Antrag auf Genehmigung des Haushaltsplans 2019:  

Ergebnis der Abstimmung:    + 101    = 0    - 0  

Der Haushaltsplan 2018 ist genehmigt.  



  

TOP 11: Anträge  
11.1 Antrag von Haunstetten / Werner Zwick:  

 Zweiter Teil des Antrags: Spielberechtigung für Passiv-Mitglieder 

Ergebnis der Abstimmung nach kurzer Diskussion:  

         + 6    = 8          - 87  

 Der Antrag, passiven Mitgliedern die Spielberechtigung in schwäbischen  Turnieren und    

 Mannschaftskämpfen zu geben, ist damit abgelehnt.  

 Erster Teil des Antrags: Rangfolge bei Punktgleichheit unter 3.11 der Turnierordnung 

Ergebnis der Abstimmung nach kurzer Diskussion:  

         + 101    = 0          - 0  

 Der Antrag, ist damit angenommen. Der Vorstand wird beauftragt, die (redaktionelle)  

 Änderung in der Turnierordnung vorzunehmen und die geänderte Fassung auf die  

 Homepage zu stellen.  

  

11.2 Antrag von Harry Riegger (2. Spielleiter):  

 Anpassung von 1.9.4 der Turnierordnung 

 Der Antrag soll erweitert werden um Bilder / Fotos, Titel und Geschlecht.  

Ergebnis der Abstimmung:    + 101    = 0          - 0  

 Der Antrag, ist damit angenommen. Der Vorstand wird beauftragt, die    

 Änderung in der Turnierordnung vorzunehmen und die geänderte Fassung auf die  

 Homepage zu stellen.  

 

11.3 Antrag von SK Königsbrunn / Peter Koppmann  

 Aussetzung der Beiträge 2018 

Der Kassenwart erläutert, dass der Antrag wirtschaftlich darstellbar wäre. 

Nach Diskussionen wird festgestellt, dass die Versammlungsteilnehmer favorisieren 

würden, analog wie die Übungsleiterausbildung 2018 auch in den Folgejahren Maßnahmen 

seitens des Bezirks anzubieten.  

 

Der Referent für Ausbildung und Leistungssport skizziert für 2019 ein Modell für 

Trainingsunterstützung in den Vereinen durch IM Roman Vidonyak. 

 

Von Seiten der Vereine wird der Wunsch geäußert, Jugendarbeit beispielsweise durch zur 

Verfügung stellen von Chess Base Lizenzen zu unterstützen.  

 

 Ergebnis der Abstimmung:    + 6   = 0          - 95  

 Der Antrag, ist damit abgelehnt.  

  

 Stimmungsbild: Der Vorstand wird beauftragt, ein Konzept zu erstellen, wie Vereine vor  

 Ort durch den Bezirksverband Schwaben im Bereich Ausbildung unterstützt werden sollen.  

 Grundsätzlich wird gewünscht, dass der Bezirk zukünftig Jugendarbeit in den Vereinen  

 nachhaltig fördern soll.    

 Ergebnis des Meinungsbildes:    + 95   = 6          - 0 

 

TOP 12: Verschiedenes  
 

12.1 DSGVO:  

 Der Datenschutzbeauftragte des Bayerischen Schachbunds, Herr Dr. Braun, hat einen 

sehr guten Vortrag (PowerPoint) beim Bayer. Schachkongress gehalten. Otto Helmschrott 

hat Herrn Dr. Braun gebeten, die Unterlagen zur Verfügung zu stellen um sie an die 

Vereine im Bezirk verteilen zu können, was ihm zugesagt wurde.  

 Die Vereine und Kreise sollen ihre Homepages überprüfen, ob sie den formalen 

Mindestkriterien entsprechen:  

o Korrektes Impressum (1. Vorsitzender statt Webmaster; Muster: Impressum BV 

Schwaben) 

o Datenschutzerklärung muss auf einem eigenen Reiter stehen und von jeder Seite 

der Homepage aus aufrufbar sein.  

o Lesenswerte Unterlagen sind zu finden im BLSV Cockpit 

o Empfehlung: Alle Vereine sollten in ihrer Beitrittserklärung (für ihre Mitglieder) auf 

die Datenweiterleitung und die Verwendung der Daten (DSB / BSB, BLSV, 

Kommunen / Landkreise) hinweisen.  

o Löschen von Daten: Historische Daten müssen nicht gelöscht werden.  

o Recht am eigenen Bild: Bei Jugendlichen unter 16 Jahren müssen beide Eltern / 

Erziehungsberechtigten schriftlich ihre Zustimmung erteilen.  



 

12.2 Termine:  

 Termine Mannschaftskämpfe Schwabenligen: Von den neun Termine der Bayerischen 

Ligen entfallen für die Schwabenligen (7 Runden) der 20.1.2019 und der 24.3.2019 

 Jahreshauptversammlung BV Schwaben in 2019 wird der 6.7.2019 (Alternativ 13.7.2019) 

Ausrichter ist turnusgemäß Südschwaben 

 Bayerischer Schachkongress ist am 29.6.2019 in Ingolstadt 

 Schwäbische Schnellschach-EM ist am 3.10., neuer Ausrichter ist Leipheim 

 Schwäb. Mannschaftsblitz wird in Landsberg sein, Termin ist noch offen 

 Schwäb. Einzelblitz: Termin in Q1/2019, es wird noch ein Ausrichter gesucht.  

 Schwäb. EM 2019: eine Voranfrage von Thorsten Zehrfeld liegt vor 

 Schwäb. Mannschafts-Schnellschach ist derzeit nicht geplant; interessenten an den 

Bayerischen Schnellschachligen können sich direkt beim 1. Spielleiter Bayern bewerben 

 

 

 

Die Versammlung wurde um 14.40 Uhr durch den Versammlungsleiter Otto Helmschrott beendet.  

 

 

Wertingen / Augsburg 09.07.2018  

 

 

 

 

 

……………………………………………………………….  ……………………………………………………………….  

      Otto Helmschrott, (1. Vorsitzender)                     Eckhardt Frank (Protokoll) 

 


